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Früherkennung Kleiner Beutenkäfer   
• Ziel der Früherkennung 

• Eintrag des Kleinen Beutenkäfers in die Schweiz möglichst 
rasch erkennen, um eine weitere Ausbreitung möglichst zu 
verhindern resp. zu bremsen  

 
• Zwei Massnahmen-Schienen  

1. Risikobasierte Überwachung der «Import-Imker» 
 Das BLV empfiehlt den Kantonen 2014 in die Schweiz 
importierte Bienen-/Hummelvölker nachträglich und aktuelle 
Bienen-/Hummelimporte bis auf weiteres auf A. tumida zu 
kontrollieren 

2. Konzept APINELLA*  
 Nationales Netz an Sentinel-Bienenständen  

* Das Konzept basiert auf Vorarbeiten der Urkantone (BI) + BGD und wurde 
zusammen mit ZBF, IBH und BLV weiter entwickelt.  
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Import-Imker 

• Importe 2014 (Liste Veterinäramt) 
• Importe 2015  
• „Quer“-importe (z.B. über Kt. SG) 
• Diagnosefalle Schäfer 
• Kontrolle durch Imker oder Bieneninspektor ? 
• Hummeln ? 
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Ziele von APINELLA  

• Übergeordnetes Ziel  
• Eintrag des Kleinen Beutenkäfers in die Schweiz möglichst 

rasch erkennen, um eine weitere Ausbreitung zu verhindern 
/ bremsen  

 
• Ziele, die mit APINELLA erreicht werden sollen:  

• Imker/Bienenbranche auf Kleinen Beutenkäfer 
sensibilisieren 

• Netz an BI und Imkern aufbauen, die im Umgang mit 
Diagnostik- und Massnahmenprozess geschult sind 

• Diagnostik-Prozess und Diagnostik–Wissen für Aethina 
tumida in der Schweiz aufbauen resp. stärken  
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Mögliche Einschleppung von A. tumida 
in die Schweiz 

• «natürlicher» Einflug des 
Käfers z.B. von Süden 
(Italien) her 

• Zeithorizont: einige Jahre (?) 

 

• Über den Import von v.a. 
Bienen- und Hummelvölkern, 
Imkereinebenprodukten und 
gebrauchtem Imkereimaterial  

• Zeithorizont: jederzeit  
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Konzept APINELLA I 
• Prinzip: 

An strategischen Orten werden gemäss (geografischen) 
Risikofaktoren Vertrauensimker (sog. Sentinel-Imker) rekrutiert, 
welche auf freiwilliger Basis ihre Bienenstände regelmässig auf 
einen Befall mit dem Kleinen Beutenkäfer kontrollieren.  

   

• Pro Kanton mindestens 5 Sentinel-Bienenstände an 
exponierten Lagen: 
• Gegen Süden offene Täler 
• Grenz-Bahnhöfe mit Warenumschlag / 

Hafenanlagen mit Warenumschlag 
• Internationale Autobahnen 
• Container Terminals 
• Regionen mit viel Bienen-/Hummelimport 
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Konzept APINELLA II 
• Der Sentinel-Imker:  

• erhält eine Schulung durch BI sowie die Diagnosefallen 
(Diagnosefalle Typ Schäfer, Apiservice-gmbh) und eine 
Bestimmungshilfe 

• kontrolliert regelmässig alle seine Bienenvölker auf dem 
Sentinel-Bienenstand 

• dokumentiert schriftlich seine Überwachungsaktivität 
(Überwachungsprotokoll) und sendet die Dokumentation 
nach jedem Diagnose-Zyklus an den kantonalen BI 

• meldet jeden Verdacht umgehend telefonisch dem BI  
• wird bei einem positiven Befund für die Bienenvölker im 

Sentinel-Bienenstand entschädigt 
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Konzept APINELLA III 

• Überwachungschema:  
• Die Überwachungssaison dauert jeweils von März bis 

Oktober 
• Die Diagnosefalle wird alle 2 Wochen (wenn möglich immer 

am gleichen Tag) für 48 Stunden in die Kontroll-Völker 
geschoben und die Befunde im Überwachungsprotokoll 
schriftlich dokumentiert 

 
• Diagnostik:  

• Die Diagnostik im Verdachtsfall von A. tumida läuft bis auf 
weiteres über das Nationale Referenzlabor für 
Bienenseuchen am Zentrum für Bienenforschung (ZBF) 
Agroscope 
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Konzept APINELLA IV 

• Nationale Datenerfassung und –auswertung: 
• Die Daten aus der Überwachung werden zentral erfasst 
• Die Auswertung der Daten erfolgt durch den BGD 

 
 Die Daten aus der Überwachung sind sehr wichtig zur 
Einschätzung und Dokumentation der aktuellen Situation in der 
Schweiz 
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Vorschlag apinella-Imker ZH 
 

• Grenze (Rafz, Stammheim) 
• Flughafen (Kloten) 
• SBB (Zürich) 
• Autobahn (Winterthur) 
• Oberland (Hinwil) 

 
• Kontrollen durch 

Nachbarkantone 
 

• ??? 
 

SG 

TG 

AG 

ZG SZ 

SH ? ? 
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Vorschlag apinella-Imker ZH 

• Vertrauensimker  
• Entschädigung (nur Bienen bei Befund, kein Material /Aufwand) 
• Diagnosefallen (Schäfer)  

• kantonale Sammelbestellung bei Apiservice 
• alle Völker eines Standes 

• Kontrollaufwand (48 h alle 2 Wochen) 
• Meldung Resultate über Smartphone App oder Webseite 
• Fallentypen  

• Diagnose (Schäfer) -> Standard, wissenschaftlich 
• Bekämpfung (Beetle Blaster, Apipolice) -> Test Urkantone 

• Zentrale Anlauf-/Infostelle für apinella-Imker  
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Beutenkäferfalle Typ Schäfer 

• Diagnosefalle, Ausschlagbeutel, Bestimmungshilfe: 


